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Namenstags-Kalender für den 8.
Mai: Ida, Ulrike, Ulrich, Klara für
den 9. Mai: Diana, Ottokar, Volk-
mar.
Aus dem Buch der Bücher: Gebt
Acht, Brüder, dass keiner von euch
ein böses, ungläubiges Herz hat,
dass keiner vom lebendigen Gott
abfällt, ... denn an Christus haben
wir nur Anteil, wenn wir bis zum
Ende an der Zuversicht festhalten,
die wir am Anfang hatten.

Hebr 3,7-19

REGEN
Frauen-Notruf:

d 01 71/1 48 81 12.
Familiennothilfe:

d 01 75/8 47 13 53.
Tipps für Gäste

Begrüßung der neuangekomme-
nen Gäste am Montag, 10. Mai, in
der Tourist-Info. Danach mit Na-
tur- und Landschaftsführer Her-
bert Mundl Flusswanderung am
Waldfrieden und über die„Postkel-
ler“ zum Ausgangspunkt. Gehzeit
ca. 1,5 Stunden.

Der Schülerinnenjahrgang
1935/36 trifft sich am Montag um
15 Uhr im Restaurant Am Platzl.

Kickerverein Damen- und

Mädchenfußball: Heute, Samstag,
18 Uhr Heimspiel im Bürgerholz.

Soldaten- Krieger- und Reser-
vistenverein: Beteiligung, heute
Samstag, um 18 Uhr an der Frie-
densmaiandacht in Bischofsmais.
Es singt der BKV- Soldatenchor.

MARCH
Gartenbauverein: Pflanzenbör-

se morgen, Sonntag, 8 bis 12 Uhr
an der Schule.

Feuerwehr: Heute, Samstag, um
18.45 Uhr Aufstellung zum Kir-
chenzug wegen Florianstag beim
Vereinslokal Wurzer.

RINCHNACH
Tipps für Gäste

Wanderwoche: Eröffnung mor-
gen, Sonntag, um 19 Uhr im
„Rinchnacher Hof“.

Feuerwehr: Heute, Samstag, um

WAS − WANN − WO?
19 Uhr Übung für Aktive und Ju-
gend.

TRAMETSRIED
Motorradfreunde: Heute,

Samstag, um 20 Uhr Monatsver-
sammlung in der Hütte.

KIRCHBERG
Stromabschaltung der EON

Bayern wegen Instandhaltungsar-
beiten am Montag, 10. Mai von ca.
13.30−16.30 Uhr in Fischermühle,
Hochfeld und Danzersäge.

ZELL
Pilgerversammlung heute in

Obergessenbach; Abfahrt 19 Uhr
in Kirchberg und Zell.

BISCHOFSMAIS
Jahrtag des Soldaten- und Krie-

gervereins mit Friedensmaian-
dacht am heutigen Samstag. Auf-
stellung zum Kirchenzug um 18.30
Uhr am Rathaus-Parkplatz.

SEIBOLDSRIED
Der Schützenverein hält heute,

Samstag, ab 18 Uhr das letzte
Pflichtschießen ab.

LANGDORF
Familiengottesdienst morgen,

Sonntag, 10 Uhr in der Kirche.
Thema: „Maria unsere Mutter“.

Tennisclub: Ab Montag, 10.
Mai, immer montags Schnupper-
Tenniskurs für Anfänger (keine
Vereinsmitgliedschaft erforder-
lich); Schläger werden gestellt.
Kinder 17−18 Uhr; Jugend und Er-
wachsene 18−19 Uhr. Tennisschu-
he! Anmeldung/Info: Reini Kager-
bauer, d 09921/4958 oder einfach
vorbeischauen.

AUSSENRIED
Ausflug der Frauen am Montag,

10. Mai. Abfahrt um 6.30 Uhr am
Dorfplatz.

BODENMAIS
Kirchweih ist am morgigen

Sonntag, von 8−18 Uhr am Markt-
platz.

Schiclub: Wer noch eine
Softshell - oder Fleece-Jacke mit
SC-Aufschrift möchte, bitte bis 20.
Mai bei Mode Muhr in der Bahn-
hofstraße melden.

Samstag
7−10 Uhr mit Steffi Starke - Die

Tops und Flops der Woche;
10−14 Uhr mit Alex Biersack - Das
ist los in Niederbayern: die Frei-
zeit-Tipps bei unserRadio;
14−18 Uhr Sport und Freizeit mit
Tom Bittcher.
Sonntag
6−8 Uhr „Kultur, Brauchtum, Mu-
sik“
8−08.30 Uhr „Guten Morgen Kin-
der“ mit Armin Berger
8.30−11 Uhr „Treffpunkt Kirche“ -
Sonntagspredigt mit Dompropst
Hans Striedl - Damit ihr Hoffnung
habt: Vor dem 2. Ökumenischen
Kirchentag in München
11−13 Uhr mit Johannes Bäumel -
Kochen mit Manfred Högen;
REG UKW 89,3 MHz
VIT UKW 97,2 MHz

Notarzt
d 19 222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Vertretung des Hausarztes: d 0 18 05/19 12 12

Freitag, 18 Uhr, bis Montag, 8 Uhr,
Mittwoch 13 Uhr bis Donnerstag, 8 Uhr,

Feiertage: Vortag 18 Uhr bis nächsten Werktag, 8 Uhr,
nur für dringende Fälle

Zahnärztlicher Notdienst
Samstag und Sonntag von 10 bis 12 Uhr und von 18 bis 19 Uhr für den
Bereich Regen/Zwiesel: Dr. Ulrich Reichermeier, Stadtplatz 9, Regen,
d 0 99 21/9 59 58 90; für den Bereich Viechtach/Bogen: Dr. Hans
Grimm, Am Kräkranz 1, Aiterhofen, d 0 94 21/4 16 60 oder
www.notdienst-zahn.de.

Apothekendienst
24-Stundendienst für den Bereich Regen/Zwiesel: Freitag ab 8 Uhr:
Christophorus-Apotheke, Angerstraße 34, Zwiesel, d 09922/802053;
Samstag ab 8 Uhr: St. Gunther-Apotheke, Hofmark 4, Rinchnach,
d 0 99 21/54 41; Sonntag ab 8 Uhr: Landgerichts-Apotheke, Kirchplatz
5, Regen, d 0 99 21/23 52; für den Bereich Viechtach/Bodenmais:
Freitag ab 8 Uhr: Arber-Apotheke, Bahnhofstraße 72, Bodenmais,
d 0 99 24/90 22 63; St. Veit-Apotheke, Marktstraße 27, Bad Kötzting,
d 0 99 41/9 45 50; Samstag ab 8 Uhr bis Montag 8 Uhr: Sonnen-Apo-
theke, Kaikenrieder Straße 8, Teisnach, d 0 99 23/8 00 80.

Hospizvereine/Telefonseelsorge
Hospiz-Verein Zwiesel-Regen, d 0 99 22/9 93 69. Hospiz-Verein
Viechtach d 0 99 42/80 17 10. Telefonseelsorge, d 08 00/1 11 01 11
oder 1 11 02 22 Tag und Nacht besetzt (gebührenfrei).

Weißer Ring
Hilfe für Kriminalitätsopfer: Außenbereich Regen.
Kontakt: Wilhelm Völkl, Fax und d 09 91/9 95 98 40.

Kreistierschutzverein
Ingrid Hartmann d 0 99 21/62 00; Tierheim Pometsauer Mühle d 0 99
21/22 36.

Tierärztlicher Sonntagsdienst
TA Wolfgang Weber, Söldenerstraße 4, Rinchnach, d 0 99 21/84 84; so-
wie die Tierarztpraxen in Viechtach/Schlatzendorf und Zachen-
berg/Ruhmannsfelden.

Kleintier-Notdienst
Dr. Jutta Backert-Isert, Rabenstein, d 0 99 22/66 11; Tierarztpraxen in
Viechtach/Schlatzendorf und Zachenberg/Ruhmannsfelden.

NOTFALLDIENST für den 8. und 9. Mai

Schüler tippen jetzt mobil
Bodenmais. Als echten Ge-

winn werten Schüler und Lehrer
der gebundenen 10. Ganztagsk-
lassen (GB 10) zwölf neue Lap-
tops, die der Sachaufwandsträ-
ger, der Schulverbund der Zeller-
talschulen mit den Gemeinden
Arnbruck, Bodenmais und
Drachselsried finanziert hat.
Durch die GB10 wurden an der
Schule die Räume knapp − doch
Tastschreiben und der Umgang
mit Standardprogrammen gehö-
ren zu einem Mittleren Bildungs-

abschluss. Da bot sich die mobile
Lösung an: Unabhängig von ei-
nem Computerraum können die
Geräte in Klassenzimmern oder
Fachräumen zur Recherche oder
zum Sammeln von Arbeitsergeb-
nissen bzw. zur Gestaltung von
Präsentationen eingesetzt wer-
den. So ließen sich die Bürger-
meister Michael Adam, Herr-
mann Brandl und Josef Weinin-
ger gern von der Notwendigkeit
der Geräte überzeugen.

− bb/Foto: Lang

Regen. Praktische Tipps und
Anregungen für gesunde Ernäh-
rung und Bewegung im Alltag er-
fuhren Mütter beim Seminar „Mei-
ne Mami macht mich fit“ am Amt
für Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten. Im Rahmen des Pilot-
projekts „Junge Eltern/Familien“
kooperierten das Landwirtschafts-
amt und das Familienbüros KoKi
des Landkreises Regen.

Mütter von Kleinkindern pro-
bierten unter der fachkundigen
Anleitung von Manuela Weiderer
einfache und leckere Rezepte aus.
Die Hauswirtschafterin gab Tipps
zu Arbeitsorganisation und vor-
ausschauender Planung in der Kü-
che. Die Mütter bereiteten bei-
spielsweise Pausenhäppchen als
Zwischenmahlzeit, die begeisterte

So bleiben Knirpse fit und gesund
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten gibt Tipps für Ernährung und Bewegung

Abnehmer fanden. Der Höhe-
punkt eines jeden Vormittags der
sechswöchigen Kursreihe war das
gemeinsame Essen am einladend
gedeckten Tisch mit Gemüsesup-
pe, Quarkspeisen oder Obstsalat.
Lehrreich war auch der gemeinsa-
me Einkauf in einem Lebensmittel-
markt, der vorab geplant worden
war. Die Mütter verglichen die
Preise und bekamen Möglichkei-
ten zum Sparen aufgezeigt. Auch
die viel umworbenen „Kinderle-
bensmittel“ wurden kritisch unter
die Lupe genommen. Ein Ab-
schlussfest mit vielen Bewegungs-
spielen, die Barbara Geiß anleitete,
und einem gemeinsamen „Pick-
nick“ in der Turnhalle des St. An-
na-Kindergartens in Regen runde-
ten den Kurs ab. − bb

Von Susanne Kargus

Regen. Die ganze Stadt wird an
Pfingsten zum siebten Mal zur
Bühne für Bayerns größtes Volks-
musikspektakel. „Auf geht´s zum
drumherum“, heißt es von Don-

Eine Stadt wird zur Freiluft-Galerie

nerstag, 20. Mai, bis Montag, 24.
Mai, in Regen. In einer Serie stellt
der Bayerwald-Bote das Drum-
herum beim „drumherum“ vor.
Heute: der Kunsthandwerker-
markt.

Ohne Fantasie und Fingerfertig-
keit geht nichts. Das gilt für das
Musizieren und das Kunsthand-
werk gleichermaßen. Das „drum-
herum“ vereint beides: Fünf Tage
lang erklingt in der ganzen Stadt
Musik in Hülle und Fülle, weite
Teile Regens werden am Pfingst-
sonntag und -montag außerdem
zur Kunstmeile. Etwa 100 Kunst-
handwerker − und damit so viele
wie zu kaum einem anderen
Kunsthandwerkermarkt in der Re-
gion − haben sich bei Roland Pon-
gratz im drumherum-Büro bereits
angemeldet. „Das sind noch ein
paar mehr als beim letzten Volks-
musikspektakel vor zwei Jahren“,
verrät Roland Pongratz.

Markt ist
international besetzt

Der Andrang der Kunsthand-
werker ist groß. Denn das „drum-
herum“ ist längst weit über die
Stadt- und Landesgrenzen hinaus
als einmaliges Spektakel bekannt.
Bei Sängern und Musikanten
ebenso wie bei Instrumentenbau-
ern und Kunsthandwerkern.
Künstler aus dem Landkreis Regen
und der Umgebung werden am
Sonntag, 23. Mai, und am Montag,
24. Mai, ihre Stände neben Kolle-
gen aus ganz Deutschland, Öster-
reich, Tschechien, Italien oder
Frankreich aufbauen. Denn der

Kunsthandwerkermarkt ist inter-
national besetzt - wie die Ensem-
bles, die beim „drumherum“ auf-
spielen. Etliche Künstler stellen ih-
re Werke heuer zum ersten Mal in
Regen vor, andere kommen seit
Jahren zu dem weithin bekannten
Markt. Er gehört für Aussteller und
Besucher längst zum „drumher-
um“ wie die Saiten zu einer Gitar-
re: Den Kunsthandwerkermarkt
gibt es in Regen ebenso lange wie
das Volksmusikfestival. Zum sieb-
ten Mal verwandelt drumherum-
Organisator Roland Pongratz heu-
er die Stadt vorübergehend in eine
riesige Freiluft-Galerie.

Von 11 bis 19 Uhr können die

Besucher am Pfingstsonntag über
den Kunsthandwerkermarkt
schlendern, am Montag ist das Stö-
bern an den Ständen von 11 bis 18
Uhr möglich. „Der Markt soll eine
attraktive Verbindung zwischen
den Bühnen im Kurpark, in der
Kurpark-Erweiterung, am Sand,
im Innenhof der VR-Bank, im
Landwirtschaftsmuseum und am
Stadtplatz sein“, erklärt Roland
Pongratz die Grundidee. Und die-
se Idee ging auf: Besucher und
Kunsthandwerker waren bisher je-
des Mal begeistert − die einen von
den unzähligen Raritäten an den
Ständen, die anderen von den vie-
len tausend Kunden.

Markt mit 100 Kunsthandwerkern aus fünf Ländern beim „drumherum“
„In der Altstadt findet der eine

Teil des Kunsthandwerkermarktes
statt, in der Kurparkerweiterung
der zweite“, sagt Roland Pongratz.
Schnitzer, Maler, Floristen, Kera-
miker und viele mehr zeigen ihre
Kunstwerke auf der Ludwigsbrü-
cke, am Stadtplatz, beim Land-
wirtschaftsmuseum, am Sand und
in der Rathausauffahrt sowie in der
Kurparkerweiterung rund um das
Tradi-Mix-Zelt. Auf Autos müssen
die Besucher beim Bummel über
den Kunsthandwerkermarkt nicht
achten: Der ganze Bereich ist für
den Verkehr gesperrt.

Federkielstickereien
und Kunstpostkarten

Ein Besuch lohnt sich. Denn an
den Ständen gibt es allerhand Au-
ßergewöhnliches zu bestaunen:
Schmuck, Vasen, Tiere und Gar-
tendeko aus Keramik, Knöpfe,
Ziernieten, Hüte oder Socken für
die Tracht, Handgestrickte Land-
hausmode, Federkielstickereien,
Blechspielzeug, selbst gepresste
Öle, Cremes, Seifen, Liköre oder
Heufiguren sind zu sehen. Auch
Seidentücher, Schafwollprodukte,
Kunstpostkarten, Obstbaumho-
cker, Hirschhornschnitzereien,
Glaskunst und einiges mehr bieten
die Kunsthandwerker zum Ver-
kauf an.

Vielen Künstlern können die
Besucher bei der Arbeit über die
Schulter schauen. Ein Schnupfta-
bakreiber zeigt beispielsweise, wie
einst Schnupftabak gerieben wur-
de, ein Hirschhornschnitzer führt
vor, worauf es bei seiner Arbeit an-
kommt, ein Weber setzt sich für die
Zuschauer an einen 200 Jahre al-
ten Webstuhl. Interessant ist es
auch, einen Keramiker an der Töp-
ferscheibe zu beobachten, bei der
Kalligrafie-Vorführung, beim
Schnitzen, Korbflechten, beim
künstlerischen Gestalten von Leb-
kuchen oder anderen Tätigkeiten
zuzusehen.

Auch Kinder müssen sich nicht
langweilen: Sie können beispiels-
weise an einigen Ständen Kera-
mikobjekte fertigen, basteln oder
T-Shirts und Taschen bemalen.

So einfach
funktioniert’s:

Senden Sie bis Samstag, 15. Mai 2010,
12.00 Uhr, eine SMSmit dem Text
pnp pressemeile [startnummer] an die

52020
(ohne Vorwahl! – 0,49 Euro/SMS).

An Stelle von [startnummer] geben Sie
die Startnummer des Läufers an,
für dessen Zeit Sie sich interessieren.

Ergebnisse
aktuell per SMS

Alle Startnummern unter:

www.presse-meile.de
Sobald die Ergebnisse des Firmenlaufs
vorliegen, werden Sie von uns per SMS
benachrichtigt. Wir informieren Sie über die
Zeit des Läufers mit der von Ihnen
angegebenen Startnummer sowie den
Sieger der entsprechenden Gesamtwertung.

ANZEIGE

Einfache Bewegungsspiele tun Kindern und Müttern gleichermaßen gut.
− Foto: Boyen

Wie Garten-Deko aus Eisen per Hand gemacht wird, führte ein
Schmied beim vergangenen „drumherum“ vor. − Foto: Archiv Lukaschik


